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Mitarbeiter/innen gesucht! 
   
Sie haben ein großes Herz für Menschen und möchten 
Ihnen ein würdevolles, selbstbestimmtes Leben 
ermöglichen? Dann werden Sie Teil unseres Teams! Wir 
sind eine liebevolle und engagierte Pflegeeinrichtung im Herzen Göttingens. Das Haus bietet 
Platz für 137 pflegebedürftige Menschen und versorgt diese verteilt auf 8 Wohngruppen. 
Hiervon sind 2 speziell für unsere an Demenz erkrankten Bewohner/innen und eine 
Pflegeoase. 
 
Aktuelle Stellenangebote im Seniorenzentrum: 
 
Haustechniker/in (m/w/d) 
In Vollzeit (38,5 Std.) 
5-Tage-Woche 
Start: 01.04.2026       
 
 
Alltagsbegleiter/in (m/w/d) 
In Teilzeit (15,0 – 25,0 Std./Woche)   
5,5-Tage-Woche 
Start: ab sofort 
 
 
Demenzfachkraft (m/w/d) 
15,0 Std./Woche 
2-Tage-Woche 
Start: ab sofort 
 
 
 
Darauf können Sie sich freuen: 

▪ Attraktive Vergütung in Anlehnung an den TVÖD 
▪ Arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge 
▪ Kleine Teams in wertschätzender Arbeitsatmosphäre 
▪ Jahressonderzahlung u.v.m. 

 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bevorzugt an: 
personal@seniorenzentrum.goettingen.de. 
 
Oder auf dem Postweg an: 
Seniorenzentrum Göttingen gGmbH 
Ingeborg-Nahnsen-Platz 1 
37083 Göttingen 

Für nähere 
Informationen zur 
Stellenanzeige und zur 
direkten 
Kontaktaufnahme 
scannen Sie den 
jeweiligen QR-Code! 
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gabe eine möglichst hohe Auflösung haben sollten. Senden Sie Texte (Worddatei) und Bilder 
nach Möglichkeit digital und getrennt voneinander. 

Anzeigenschluss  
für die nächste Ausgabe:  

15. März

• Abrollcontainer von 6 – 36 m3

• Absetzcontainer von 1 – 10 m3

• Containerdienst
• Kies, Sand, Schotter, Erde
• Sperrmüll, Bauschutt, Asbest
• Industrie- und Gewerbemüll

• Metall und Schrott
• Sondermüll
• Haushaltsaufl ösung
• Entrümpelungen
• Abfallberatung

Friedensstraße 60
OT Lenterode · 37318 Uder
Tel. 036087 971772

Seit 1990 zu Ihren Diensten

CONTAINER JÜNEMANN
 LENTERODE
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Allgemeine Hinweise zu Veröffentlichungen von Beiträgen  
im „Kurier“ der VG Hanstein-Rusteberg

Aus aktuellem Anlass möchten wir darauf aufmerksam machen, dass der Kurier in erster Linie das ge-
setzlich vorgeschriebene Bekanntmachungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Hanstein-Rusteberg ist. 

Gleichzeitig ist es uns wichtig, das Engagement unserer gemeinnützigen Vereine zu unterstützen. Des-
halb bieten wir weiterhin die Möglichkeit, Veranstaltungen und Beiträge kostenfrei im Kurier zu ver-
öffentlichen.

Damit eine Veröffentlichung berücksichtigt werden kann, bitten wir alle Vereine, ihre Ankündigungen 
und sonstigen Beiträge rechtzeitig vor dem jeweiligen Redaktionsschluss beim Hauptamt einzu-
reichen. Bitte haben Sie Verständnis, dass kein Anspruch auf eine Veröffentlichung besteht. Politische 
Beiträge können im Amtsblatt grundsätzlich nicht veröffentlicht werden. Außerdem behalten wir uns 
vor, Texte bei Bedarf zu kürzen oder redaktionell anzupassen. Bitte senden Sie Ihre Beiträge an das 
Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft: E-Mail: kurier@vghr.de, Telefon: 036081 6220

Wichtige Hinweise zur Einreichung von Beiträgen
Bitte beachten Sie bei der Übersendung Ihrer Unterlagen folgende Punkte:

•	 Textbeiträge sind als Word-Dokument einzureichen.

•	 Fotos und sonstige Grafiken senden Sie bitte separat als eigene Dateien (nicht im Word-Dokument 
eingebettet).

•	 Vorlagen zum Abdruck dürfen nicht formatiert oder als Excel-Datei erstellt sein.

•	 PDF-Dateien können nur eingeschränkt übernommen werden.

•	 Fotos müssen in hoher Auflösung (mindestens 300 dpi) eingereicht werden, damit eine gute 
Druckqualität gewährleistet ist.

Bei der Einreichung von Fotos und sonstigen Bildmaterialien sind die Bestimmungen des Urheber-
rechts sowie gegebenenfalls des Persönlichkeitsrechts zwingend zu beachten. Es dürfen ausschließ-
lich Bilder eingereicht werden, für die die erforderlichen Nutzungsrechte zur Veröffentlichung vorliegen. 
Mit der Übersendung der Bilder versichert der Einreicher, dass sämtliche Rechte zur Veröffentlichung 
im Kurier vorliegen und keine Rechte Dritter verletzt werden. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis.

Ihr Hauptamt der VG Hanstein-Rusteberg

ANZEIGE

Hilfe und Rat in schweren StundenVorsorge in guten Tagen - 

www.bestattungshaus-mueller-heiligenstadt.de

Heiligenstadt • Göttinger Straße 32 •       0 36 06 / 60 26 46
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ANZEIGE

Kaufe zu guten Konditionen 
landwirtschaftliche Flächen 

in den Gemarkungen: Arenshausen, Burgwalde, Birkenfelde, Freienhagen, 
Kirchgandern, Marth, Mengelrode, Rengelrode, Rohrberg, Rustenfelde,  

Schachtebich, Steinheuterode und Uder

Telefon 0151 / 532 116 24

Informationen zum Parken
Da in letzter Zeit wiederholt Beschwerden über verbotswidriges Parken auf Gehwegen sowie im Bereich 
von Kreuzungen und Einmündungen beim Ordnungsamt eingegangen sind, haben wir im Folgenden 
einige wichtige Hinweise für Sie zusammengetragen:

Parken auf dem Gehweg
Gehwege dienen dem Schutz und der Sicherheit der schwächeren Verkehrsteilnehmer – insbesondere 
Fußgängern, Kindern, älteren Menschen sowie mobilitätseingeschränkten Personen.

Nach der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) gilt:

•	 Das Parken auf Gehwegen ist grundsätzlich unzulässig.

•	 Eine Ausnahme besteht nur, wenn das Parken durch das Verkehrszeichen 315 ausdrücklich  
erlaubt ist.

•	 Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr müssen mit dem Fahrrad den Gehweg benutzen,  
sofern kein Radweg vorhanden ist (§ 2 Abs. 5 StVO).

•	 Kinder bis zum vollendeten 10. Lebensjahr dürfen den Gehweg mit dem Fahrrad benutzen.

Parken im Bereich von Kreuzungen und Einmündungen 
Nach § 12 Abs. 3 Nr. 1 der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) ist das Parken bis zu 5 Meter vor und hinter 
Kreuzungen und Einmündungen verboten. Maßgeblich ist der Schnittpunkt der Fahrbahnkanten. Be-
findet sich rechts in Fahrtrichtung ein baulich angelegter Radweg, erweitert sich der Parkverbotsbereich 
auf 8 Meter.

Diese Regelungen dienen insbesondere:

•	 der Freihaltung von Sichtbeziehungen,

•	 der Sicherheit von abbiegenden Fahrzeugen,

•	 dem Schutz von Radfahrern und Fußgängern.

Verstöße gegen die vorgenannten Regelungen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar und kön-
nen vom Ordnungsamt oder von der Polizei unter anderem mit einem Bußgeld geahndet 
werden.

Wir bitten im Interesse aller Verkehrsteilnehmer um Rücksichtnahme und Beachtung der gesetzlichen 
Vorschriften.
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Du weißt noch nicht, wie es nach der Schule weitergeht,

oder hast schon einen Plan, brauchst aber noch Informa�onen?

online-Variante verfügbar 
vom 10.03. bis 30.04.2026

Informa�on für kün�ige
Azubi, Studenten und Prak�kanten
(auch für Eltern/Großeltern/Lehrer geeignet)
  

kennst die Angebote in deiner Nähe nicht so rich�g, 

   Dann komme am 27. März zur Präsenzmesse! 

   oder 

   nutze die online-Variante mit Smartphone, Tablet oder PC! 

   Du hast rund um die Uhr Zugriff auf:
      Ausstellerpräsenta�onen,  Thementouren 
      oder Interessenchecks
      kartenbasierte Darstellungen
      Informa�onen, Kontaktdaten und 
      Antworten auf deine Fragen
  

27. März 2026 13-18 Uhr

Leinefelde, Obereichsfeldhalle
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Termine zur Gewässerschau 2026
Die Gewässerschauen in den Gemeinden sind öffentliche Veranstaltungen, an denen jedermann teil-
nehmen kann.

Die Leitung der jeweiligen Gewässerschau obliegt dem zuständigen Schaubeauftragten und nicht 
dem Gewässerunterhaltungsverband. Der Gewässerunterhaltungsverband übernimmt die Funktion 
des Schriftführers.

Die Auswahl der zu begehenden Bereiche sowie der zeitliche Ablauf vor Ort erfolgt durch den jeweiligen 
Schaubeauftragten. Im Folgenden finden Sie die einzelnen Schaubereiche sowie die dazugehörigen 
Termine.

Gewässerschau 2026

Schaubereich Schautermin Uhrzeit Treffpunkt

LG Sonnenstein 16.03.2026 9 Uhr
Gemeindeverwaltung Sonnenstein, 
OT Weißenborn-Lüderode

VG Lindenberg/Eichsfeld 17.03.2026 9 Uhr Verwaltungssitz VG, Teistungen

Stadt Leinefelde-Worbis 18.03.2026 9 Uhr
Bauhof Leinefelde-Worbis
Birkungerstraße 51

Stadt Heilbad Heiligenstadt 19.03.2026 9 Uhr

Mengelrode, Am Kleiweg 18
Die Gewässerschau Startet unter der 
Autobahnbrücke A38 und Endet an der 
Trinkwasserstation zwischen Mengelrode 
und Siemerode (Umgeheungsstraße)

VG Hanstein-Rusteberg 23.03.2026 9 Uhr Verwaltungssitz VG, Hohengandern

LG Uder 24.03.2026 9 Uhr Landgemeinde, Uder

VG Ershausen-Geismar 25.03.2026 9 Uhr Verwaltungssitz VG, Schimberg

VG Leinetal 01.04.2026 9 Uhr
Verwaltungssitz VG, 
Bodenrode-Westhausen

VG Westerwald-
Obereichsfeld

30.03.2026 9 Uhr Verwaltungssitz VG, Küllstedt

LG Südeichsfeld 31.03.2026 9 Uhr
Gemeindeverwaltung Südeichsfeld,
Lengenfeld unterm Stein

Gewässerschau 2026
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ARENSHAUSEN

Lernen Sie unsere Praxisräume  
und unser Leistungsangebot kennen.

•	 Manuelle Therapie
•	 Krankengymnastik
•	 Manuelle Lymphdrainage
•	 KGG – Gerätegestützte Krankengymnastik
•	 Bobath- und Vojta-Therapie
•	 Elektrotherapie
•	 Hausbesuche
sowie weitere 
physiotherapeutische Behandlungen

Neueröffnung am 30.03.2026

Tag der offenen Tür
28. März    10 – 17 Uhr

Halle-Kasseler-Straße 33
37318 Arenshausen

Termine unter
Telefon 036081 686830

Physiotherapiepraxis 
Mario Thieme

Schnelles Handeln kann  
Leben retten

Am 31. Januar 2026 fand im Kulturhaus in 
Arenshausen eine Informationsveranstaltung 
rund um das Thema Erste Hilfe statt.        

Marco Lubitz, Internist und Kardiologe, hielt 
einen Vortrag, in dem er zunächst einen kur-
zen Einblick in grundlegende Maßnahmen der 
Ersten Hilfe gab. Anschließend erläuterte er 
anschaulich die Funktionsweise und den rich-
tigen Einsatz eines Automatisierten Externen 
Defibrillators (AED).

Im praktischen Teil der Veranstaltung hatten 
die Teilnehmenden die Möglichkeit, die Re-
animation an einer Übungspuppe selbst zu 

üben sowie den Einsatz des Defibrillators zu erproben. Ziel der Veranstaltung war es, Hemmschwellen 
abzubauen und mehr Sicherheit im Umgang mit lebensrettenden Maßnahmen zu vermitteln. Aufgrund 
der positiven Resonanz soll die Veranstaltung im nächsten Jahr gerne wiederholt werden.

ANZEIGE
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Erste Hilfe – damit sich jeder traut
Am 22.1.2026 fand um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Kirchgandern eine Erste-Hilfe-Veranstal-
tung mit Dr. Henrik-Albin Schmitt (Internist-Rettungsmedizin) statt. Was wir, die Kolpingsfamilie Kirch-
gandern, schon über viele Jahre angedacht hatten, konnte an diesem Abend endlich umgesetzt werden: 
Erste Hilfe verständlich und praxisnah der breiten Öffentlichkeit näherzubringen. 

Ziel der Veranstaltung war es, den Teilnehmenden die 
Angst vor dem Helfen zu nehmen und klar zu machen, 
dass im Notfall jeder etwas tun kann. Dr. Schmitt er-
klärte anschaulich die wichtigsten Grundlagen. Ein 
Patient, der atmet, hat logischerweise Kreislauf. Was 
macht man denn mit einem Patienten, der zwar atmet, 
aber bewusstlos ist?? Ganz einfach: 112 anrufen und 
ihn in die stabile Seitenlage bringen! Was tut man bei 
jemanden, der bewusstlos ist und auch nicht atmet? 
Hier lautet die klare Botschaft: 112 anrufen und unver-
züglich mit der Herzdruckmassage anfangen!

Mit viel Engagement und auf verständliche Weise 
vermittelte Dr. Schmitt, dass Ersthelfer nicht perfekt handeln müssen, dass es nur darum geht, die 
ersten Minuten zu überbrücken, bis die Profis vom Rettungsdienst übernehmen. Die stabile Seitenlage 
wurde an einem freiwilligen Teilnehmer demonstriert, und alle Anwesenden hatten die Möglichkeit, 
sich sowohl als "Patient " und auch als Ersthelfer auszuprobieren. Fragen aus dem Publikum wurden 
ausführlich und praxisnah beantwortet. Hilfreich ist sicherlich auch der Hinweis auf das Buch „Scheiße, 
ein Notfall” von Notarzt und Comedien Dr. Lüder Warnken, in dem dieser durch seine amüsante Art und 
einprägsame Bilder lebenswichtiges Wissen vermittelt. 

Ein weiteres wichtiges Thema war der Defibrillator, der sich in unserem Dorf am Feuerwehrhaus be-
findet. Obwohl das Gerät sagt, was man tun soll, hilft es, wenn man es einmal gesehen und erklärt 
bekommen hat. So konnten erfolgreich Berührungsängste abgebaut werden. Während regelmäßige 
Erste-Hilfe-Fortbildungen für Menschen in medizinischen und sozialen Berufen selbstverständlich sind, 
zeigte dieser Bildungsabend eindrucksvoll, wie sinnvoll solche Angebote auch für alle anderen poten-
tiellen Ersthelfer sind. Denn im Ernstfall zählt vor allem eines: dass sich jemand traut, zu helfen!

KIRCHGANDERN

Wir pflegen Ihr Grundstück  
und mähen Ihren Rasen

Lieferung von Brennholz 

Lohnspalten von Brennholz  
bei Ihnen vor Ort (bis 50 km Entfernung)  

oder auf unserem Betriebsgelände

Lieferung von Schüttgut bis 3 Tonnen

Dorfstr. 50 · 37318 Freienhagen · Tel.  036083 41158 · Mobil 0173 1987270

SENGE
Hausmeisterservice

ANZEIGE
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Haus sanieren und Förderung kassieren!

          

Christoph Hobl    0176/30798188
Mühlweg 26     info@energieberatung-hobl.de
37318 Rustenfelde    www.energie-bauberatung-hobl.de

Fenster / Haustür

Dach

Fassade

Kellerdecken- / Dachbodendämmung

Für viele Sanierungen gibt es Förderungen vom Staat!
neue Heizungsanlage

Einbau Fußbodenheizung

Einbau Lüftungsanlage

Dachausbau, Anbau & Erweiterung 

Jetzt kostenlose Erstberatung vereinbaren!

Volkstheater vor der Haustür – eine Erfolgsgeschichte
Dass Volkstheater kein Auslaufmodell ist, bewies einmal mehr das Theaterwochenende Anfang Februar 
auf dem Dorfkrug-Saal, denn beide Vorstellungen waren wie gewohnt ausverkauft. Mit „Alle lieben 
Waldemar“ wurde dieses Mal ein modernes Stück aufgeführt, dass aufzeigte, was mit künstlicher In-
telligenz möglich ist und in Zukunft Realität sein könnte. Auch fehlte es abermals nicht an amüsanten 
Pointen.

Am 21. Januar 1990 gaben hier die Laienschauspieler aus Elliehausen als Folge der damaligen Grenz-
öffnung, begünstigt durch verwandtschaftliche Bande, mit dem Stück „Hochzeitsreise ohne Mann“ ihr 
Debüt. Seitdem gastiert man jährlich, mit zweijähriger Corona-Pause, in Kirchgandern. 

Der Theater- und Freundschaftsclub „Gasparone“ bedankte sich bei ihren Theaterfreunden im Drei-
ländereck und Umgebung für ihre Treue und betonte, auch weiterhin am Auftrittsort Kirchgandern 
festzuhalten. 

Karl-Horst Nolte

ANZEIGE
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Wanderung für Trauernde 
.... ein Weg, mit der Trauer unterwegs zu sein

Vom Warteberg zur Antoniuskapelle

Unsere Wanderungen für Trauernde, die wir zweimal im Jahr anbieten, sind schon zu einer guten 
Tradition geworden. Deshalb möchten wir alle Trauernden, die sich angesprochen fühlen, wieder ganz 
herzlich dazu einladen. 

Der Verlust des nahestehenden Angehörigen oder Freundes, kann auch schon länger zurückliegen. 
Trauer braucht seine Zeit. Da ist es besonders wichtig, Menschen zu haben, die uns verstehen und 
beistehen, die die Gefühle, die mit der Trauer verbunden sind, kennen. Bewegung in der Natur, Be-
gegnung und Austausch mit Menschen in ähnlicher Lebenssituation ermöglichen eine ganz besondere 
Weg-Erfahrung. Mit allen Sinnen unterwegs sein, der Trauer Raum, Zeit und Ausdruck geben, oder in 
Stille dabei sein, kann für den eigenen Weg ermutigen, unterstützen und Kraft für den Alltag geben. 

Treffpunkt der gemeinsamen Wanderung ist der Warteberg bei Flinsberg (Mittelpunkt Deutschlands). 
Wir werden vom Warteberg kommend zur Antoniuskapelle wandern. Dort nehmen wir und Zeit, ihrer 
Verstorbenen zu gedenken. Der Rückweg führt uns erst zu großen Märzenbechervorkommen und dann 
zurück zum Warteberg. Bitte bringen Sie Getränke und Verpflegung für unterwegs selbst mit!

Termin: 	 Sonnabend, den 21.03.2026, Dauer: 13 – 17 Uhr 

Treffpunkt: 	 13 Uhr, Warteberg bei Flinsberg (Mittelpunkt Deutschlands) 

Da es im März noch sehr kühl sein kann, denken sie bitte an entsprechende Kleidung und Schuhe! 

Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter der Trauerbegleitung der Caritas begleiten die Wanderung und 
stehen für Gespräche zur Verfügung. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Caritashaus Heiligenstadt, Telefon 03606 50970  
oder E-Mail: sterner.h@caritas-bistum-erfurt.de 

Harald Sterner 
Caritas Heiligenstadt
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Thüringenweiter Aktionstag „Arten-Retter“ 
Gemeinsam für Biodiversität und Artenvielfalt am Welttag des Artenschutzes 

Am 3. März 2026, dem Welttag des Artenschutzes, veranstalten die Nationalen Naturlandschaften 
Thüringens in Zusammenarbeit mit der Stiftung Naturschutz Thüringen einen gemeinsamen Aktions-
tag unter dem Motto „Arten-Retter“. An diesem Tag finden in den acht Nationalen Naturlandschaften 
Thüringens vielfältige bildungsorientierte Veranstaltungen zum Thema Biodiversität und Artenvielfalt 
statt. Ziel des gemeinsamen Aktionstags ist es, das Bewusstsein der Menschen für die Bedeutung des 
Artenschutzes zu schärfen. 

Zu dem Aktionstag „Arten-Retter“ wird in allen Nationalen Naturlandschaften Thüringens eine Viel-
zahl unterschiedlicher Aktivitäten angeboten, die sich mit verschiedenen Aspekten der Biodiversität 
befassen. Der Fokus liegt auf der praxisnahen Vermittlung von Wissen über die heimische Tier- und 
Pflanzenwelt sowie deren vielfältige Schutzmaßnahmen. Dabei soll auch die Bedeutung der Stiftung 
Naturschutz Thüringen sowie der Nationalen Naturlandschaften und ihrer Aufgaben in den Vordergrund 
gestellt werden.  

Im Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werra-
tal werden in zwei Naturpark-Schulen 
separate Aktionen stattfinden: Die 
zweite Klasse der Staatlichen Grund-
schule Regenbogen in Geismar wird 
gemeinsam mit Gerhard Propf, Ge-
bietsbetreuer der Stiftung Naturschutz 
Thüringen, und dem Naturparkteam in 
„Die fantastische Welt der Wildbienen“ 
reisen.  

Parallel dazu begibt sich eine dritte 
Klasse der Staatlichen Grundschule 
Küllstedt mit Stefan Sander, Gebietsbe-

treuer der Stiftung Naturschutz Thüringen, und dem Naturparkteam auf eine spannende Entdeckungs-
tour rund um den Biber und seinen Lebensraum. 

Die Nationalen Naturlandschaften sind eine herausragende Säule im Naturschutz Thüringens und be-
inhalten die schönsten Landschaften Thüringens mit besonderer naturschutzfachlicher Bedeutung. Die 
Stiftung Naturschutz Thüringen engagiert sich im Bereich des „Grünen Bandes“ mit einer umfassenden 
Bildungsarbeit und schafft durch innovative Konzepte und Aktionen einen direkten Zugang zur Natur 
für Menschen jeden Alters. Am „Welttag des Artenschutzes“ bündeln wir Kompetenzen, entwickeln 
gemeinsame Konzepte und setzen sie gemeinsam um. 

„Am  3.  März  werden  wir  gemeinsam  an  acht  unterschiedlichen  Orten  mit  vielfältigen Zielgruppen 
spannende Aktionen, zur biologischen Vielfalt und der nachhaltigen Bedeutung des Artenschutzes ver-
mitteln. Mit dem Aktionstag möchten wir die Menschen nicht nur über die Bedeutung der Artenvielfalt 
aufklären, sondern sie aktiv in den Naturschutz einbinden. Der Welttag des Artenschutzes bietet dafür 
die perfekte Gelegenheit, um ein starkes Zeichen für den Schutz unserer Natur zu setzen“, erläutert 
Lena Nolte vom Naturpark Eichsfeld-Hainich- Werratal. 
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Dienstag, 10. März, 15:00-17:00 Uhr
Jahresprogramm Hofkinder
An insgesamt sechs Nachmittagen von März bis Oktober können Kinder im Alter zwischen acht und 
zehn Jahren in einer festen Gruppe typische Arbeiten auf dem Hof kennenlernen. Jeder Termin hat einen 
thematischen Schwerpunkt, der in die jeweilige Jahreszeit passt. Anmeldung einmalig für alle sechs 
Termine: 90 € inkl. Materialkosten. Anmeldeschluss: 2. März 2026.

Samstag, 14. März, 10:00-17:00 Uhr
Wildes Holz – Handwerkskunst Grundkurs
Der Kurs vermittelt verschiedene Schnitttechniken und die sichere Arbeitsweise. Neben dem Schnitz-
messer als Standardwerkzeug erlernen die Teilnehmenden die Nutzung von Beil und Hakenmesser. 
Dabei wird frisches Grünholz ebenso verarbeitet wie härtere Holzarten. Werkzeuge und Materialien 
werden gestellt. Mindestalter 18 Jahre. 95 € inkl. Material. 

Donnerstag, 19. März, 15:00-18:00 Uhr
Österliche Weidenwerkstatt
Aus Weidenzweigen und Naturmaterialien lassen sich schöne Objekte für die Oster- und Frühlingszeit 
gestalten. Ob ein Körbchen als Osternest, Dekorationen für die Fensterbank oder Gartenstecker fürs 
Beet. Erwachsene 19 €, Kinder bis 12 Jahren 16 €, inkl. 4 € Materialkosten.

Dienstag, 31. März, 15:00-16:30 Uhr
Ostern im Stall
Wir lesen eine Ostergeschichte und versorgen gemeinsam die Hoftiere. Strapazierfähige Kleidung und 
festes Schuhwerk/Gummistiefel empfohlen. Mindestalter 4 Jahre. 10 € pro Kind (Erziehungsberechtigte 
bleiben bitte mit vor Ort).

Ostermontag, 6. April, 11:00-17:00 Uhr
Gut Herbigshagener Kräutermarkt
Zahlreiche Aussteller bieten Jungpflanzen und eine große Vielfalt an Produkten, zu deren Herstellung 
und Verfeinerung Kräuter verwendet werden. Wild- und Gartenstauden verschönern den heimischen 
Garten, die passende Dekoration kann gleich dazu ausgewählt werden. Wer es exotischer mag, findet 
Gewürze und Kräutermischungen in verschiedenen Geschmacksrichtungen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Eintritt frei.

Jeweils Anmeldung und Information: 
Natur-Erlebniszentrum Gut Herbigshagen, Sielmann-Weg 1, 37115 Duderstadt,  

Tel. 05527 914-208, herbigshagen@sielmann-stiftung.de

Natur-Erlebniszentrum Gut Herbigshagen
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Gottesdienste im März 2026 

07./08.03.2026	 3. Fastensonntag
Samstag 	 18.00 Uhr	 Hohengandern, Freienhagen, Schachtebich			 

Sonntag 	 08.45 Uhr	 Arenshausen, Rustenfelde (WGF), Marth

Sonntag 	 10.15 Uhr	 Gerbershausen, Rimbach (WGF)

		

14./15.03.2026	 4. Fastensonntag
Samstag 	 18.00 Uhr	 Kirchgandern, Marth		

Sonntag	 08.45 Uhr	 Hohengandern, Schachtebich (WGF)	

Sonntag 	 10.15 Uhr	 Rohrberg (WGF), Burgwalde (WGF)

21./22.03.2026	 5. Fastensonntag
Samstag 	 18.00 Uhr	 Rohrberg, Burgwalde, Rimbach		

Sonntag 	 08.45 Uhr	 Kirchgandern, Freienhagen	

Sonntag 	 10.15 Uhr	 Arenshausen (WGF), Rustenfelde, Schachtebich (WGF), Gerbershausen

28./29.03.2026	 Palmsonntag
Samstag 	 18.00 Uhr	 Arenshausen, Rustenfelde, Marth, Gerbershausen		

Sonntag 	 08.45 Uhr	 Hohengandern (WGF), Rohrberg, Burgwalde

Sonntag 	 10.15 Uhr	 Kirchgandern, Freienhagen, Fretterode (WGF)

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kath. Pfarramt “Sankt Matthäus”-Arenshauen, Pater Karl-Josef Meyer OP, 
Privatweg 8   I   37318 Arenshausen   I   www.kath-kirche-arenshausen.de, 

E-Mail: info@kath-kirche-arenshausen.de  I   Tel. 036081 61322

Gottesdienste im September 2019
07./08.09.2019 23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag  18.00 Uhr  Hohengandern, Rohrberg, Freienhagen 

Sonntag  08.45 Uhr Arenshausen, Marth, Gerbershausen

Sonntag  09.00 Uhr Schachtebich (Kirchweihfest u. Prozession)  

Sonntag  10.15 Uhr Kirchgandern (WGF), Burgwalde, Rustenfelde (5 Jahre Mariengrotte)

14./15.09.2019  24. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag  18.00 Uhr Arenshausen, Marth, Schachtebich

Sonntag  08.45 Uhr Hohengandern, Rustenfelde (WGF), Freienhagen, Rimbach

Sonntag  10.15 Uhr Kirchgandern (Magdalenenkapelle-Kreuzerhöhung), Rohrberg, Burgwalde, 
Gerbershausen

21./22.09.2019  25. Sonntag im Jahreskreis 

Samstag  16.00 Uhr Gerbershausen (Erntedank)

Samstag  18.00 Uhr Rustenfelde, Burgwalde  

Sonntag  08.45 Uhr Hohengandern, Rohrberg, Schachtebich (WGF)

Sonntag  09.00 Uhr Arenshausen (Patronatsfest mit Prozession)

Sonntag  10.15 Uhr Kirchgandern, Marth, Freienhagen, Fretterode 

28./29.09.2019 26. Sonntag im Jahreskreis
Samstag  17.00 Uhr Arenshausen und Schachtebich (Erntedank)

Samstag  18.00 Uhr Kirchgandern, Rimbach (WGF)  

Sonntag  08.45 Uhr Marth, Burgwalde (Kirchweihfest)

Sonntag  10.15 Uhr Hohengandern und Rustenfelde (Erntedank), Gerbershausen
Änderungen sind zu jeder Zeit möglich!

Alle Eltern, die ihr Kind zur Vorbereitung auf die Erstkommunion 2020 anmelden möchten, sind am 
04.09.2019 um 19.30 Uhr zum Elternabend in das Kulturzentrum nach Arenshausen eingeladen.

Der Vorstand

Für das Schießen und Armbrust sind je nach 
Anzahl der Schützen außer den Schießzeiten am 
Sonnabend und Sonntag auch andere Termine 
vereinbar.

25KURIER  09/19

Kath. Pfarramt Sankt Matthäus Arenshausen, Pfarrer Dr. Falk Weckner
Privatweg 8    37318 Arenshausen    www.kath-kirche-arenshausen.de

E-Mail: info@kath-kirche-arenshausen.de    Tel. 036081 61322

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Gottesdienste im September 2019

Evangelisches Kirchspiel Arenshausen
Evangelisches Pfarramt   I   Pfarrerin Katharina Lüpke
37318 Arenshausen   I   Bahnhofstr. 3   I   Tel. 036081 61289   I   Fax: 036081 686806

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

26 KURIER  09/19

Sonntag,            08.09.      10.30 Uhr  Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls
Sonntag,            15.09.       Aktion „Gemeinde in Bewegung“ Mühlhausen

Sonntag,            01.09.      09.00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Arenshausen

Sonntag,            22.09.      10.30 Uhr  Gottesdienst 
Sonnabend,       28.09.       19.00 Uhr  Taizé-Andacht

Bornhagen
Sonntag,            15.09.       Aktion Gemeinde in Bewegung
Fretterode
Sonnabend,       07.09.       13.30 Uhr  Gottesdienst zur Kirmes 
Sonntag,            15.09.        Aktion „Gemeinde in Bewegung“ Mühlhausen

Vatterode
Sonntag,        15.09.         Aktion  „Gemeinde in Bewegung“
Sonnabend,       21.09.      18.00 Uhr  Gottesdienst

l Kirmes Fretterode: Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst anlässlich der Kirmes am 
Sonnabend, 07.09.2019, um 13.30 Uhr in der evangelischen Peter und Paul Kirche Fretterode. Im An-
schluss Kaffeetrinken im Dorfgemeinschaftshaus.

l 2009 - 2019 10 Jahre „Gemeinde in Bewegung“ am 15.09.2019: Auch aus Anlass des 20-jähri-
gen Bestehens des Kirchenkreises Mühlhausen laden wir Sie dieses Jahr zu einer Fahrt nach Mühl-
hausen ein. Wir beginnen mit dem regulären Gottesdienst um 10:00 Uhr in der Nikolaikirche in der 
Wanfrieder Straße. Danach begleitet uns der Kreiskantor Herr Stechbart in die Divi-Blasii-Kirche zu 
einer Orgelführung. Im Brauhaus „Zum Löwen“ essen wir dann gemeinsam Mittag. Die Mühlhäuser 
„Geckobahn“ lädt uns danach zu einer Rundfahrt durch Mühlhausen ein. Mit einer gemeinsamen 
Andacht und Kaffeetrinken beschließen wir den Tag. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Die Kosten des 
Mittagessens trägt jeder selbst, zu Orgelführung und Geckobahn lädt die Kirchengemeinde ein! Für 
die individuelle Anreise in Fahrgemeinschaften und die Planung des Essens bitten wir um baldige An-
meldung! Gerne vermitteln wir denen, die nicht selber Auto fahren eine Mitfahrgelegenheit! Anmel-
dung und Informationen erhalten Sie im Pfarramt Arenshausen und bei den Kirchenältesten vor Ort!

In der Gemeinde Friedland werden an 
den  nach fo lgenden  Te rminen 
gefährliche Abfälle und kleine 
Elektro- und Elektronikgeräte aus 
Haushaltungen kostenlos gesam-
melt.

Arenshausen

	 Sonntag	 01.03.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche  
				    mit Feier des Heiligen Abendmahls

	 Sonntag	 15.03.	   9.00 Uhr 	 Gottesdienst

Bornhagen

	 Sonnabend	 28.03. 	 16.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 

Fretterode

	 Sonntag	 08.03.	   9.00 Uhr 	 Gottesdienst

	 Sonntag	 29.03.	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 

Vatterode

	 Sonntag	 08.03.	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Weltgebetstagsgottesdienst am Freitag, 6. März 
2026, um 19.00 Uhr im Gemeinderaum der evangelischen Kirche Arenshausen. Die Gottesdienst-
ordnung für das Jahr 2026 haben christliche Frauen aus Nigeria erarbeitet. Sie stellen den Gottesdienst 
unter das Motto „Kommt! Bringt eure Last“. Wir lassen den Abend mit Kostproben aus der landes-
typischen Küche ausklingen. 



ANZEIGE

Praxisgemeinschaft Groß Schneen
Ergotherapie & Logopädie

Michael Baumann und Evelyne Schönewald und ihre Teams
erreichen Sie  in der Landstraße 24a und unter der Telefonnummer 05504 949100.

Elkershäuser Str. 1 · Marzhausen

 05504 949888

andreas-haarstuebchen.deElkershäuser Str. 1 · Marzhausen

 05504 949888

andreas-haarstuebchen.de

Di bis Fr 8 –12 Uhr und 13.30 –18 Uhr

Samstag 8 –12.30 Uhr

Di bis Fr 8 –12 Uhr und 13.30 –18 Uhr

Samstag 8 –12.30 Uhr

Platz für Ihre Anzeige
Nutzen Sie die monatliche  

Werbemöglichkeit in Ihrem KURIER.  
Bei der Gestaltung berate ich Sie gern.

Diana Kohrs Mediendesign

Tel. 05187 957291
E-Mail: diana.kohrs@t-online.de

•  Schwangerschaftsvorsorge
•  Hilfe bei Schwangerschaftsbeschwerden
•  Betreuung im Wochenbett
•  Stillberatung, Trageberatung 
•  Homöopathie, Akupunktur, Kinesio-Taping

Hebamme Melanie Lamprecht 
Betreuung in Schwangerschaft, Wochenbett und Stillzeit
Rothenbach 150  ·  37318 Gerbershausen  ·  0151 56519155


